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Marius: Leonard M., katholischer Theologe, geb. zu Goes in Zeeland, †
zu Amsterdam am 18. Octbr 1652 in seinem 64. Lebensjahre — ein Mann
von ausgezeichneter Gelehrsamkeit, Beredsamkeit und Sprachkenntniß,
der namentlich mit dem Griechischen und Hebräischen in seltenem Grade
vertraut war. 1617 erhielt er bei der Kölner Universität die Würde eines Doctors
der Theologie und wurde später auch zum Professor publicus et ordinarius
daselbst bestellt. Zugleich war er Pfarrer von St. Laurenz und Vorsteher des
holländischen Collegiums von St. Willibrordus und Bonifacius. 1629 schied
er von Köln, um in sein Heimathland zurückzukehren, wo er sein Leben als
Generalvicar von Harlem beschloß. Durch seine Bemühungen geschah es, daß
Jost van den Vondel, der berühmteste holländische Dichter, zur katholischen
Kirche übertrat. M. hatte sich die Aufgabe gestellt, Commentarien über die
ganze h. Schrift auszuarbeiten; der Tod unterbrach ihn dabei. Der erste Band,
den Pentateuch oder die 5 Bücher Mosis enthaltend, erschien 1621 bei Albin
Düsseldorf zu Köln. Handschriftlich hinterließ er 20 das Werk fortsetzende
Bünde. Ueber andere seiner Schriften berichtet Hartzheim's Bibliotheca
Coloniensis. Theodor Matham hat sein Bildniß zweimal schön in Kupfer
gestochen.
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